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Pressemitteilung 
 
„Mit einem Sack voll Geld nach Tamiga“ 
 
230 Mädchen und Jungen des 7. und 8. Jahrgangs nahmen am Gymnasium Bad Zwischenahn-
Edewecht an der diesjährigen Sponsorenrallye zugunsten des Schulbauprojektes in Tamiga 
(Burkina Faso, Westafrika) teil. Ungefähr 1000 Sponsoren unterstützten mit ihren Spenden 
das Engagement der Schüler, die als 
„Gegenleistung“ um das Zwischen-
ahner Meer liefen oder auf dem 
Radweg zwischen Bad Zwischenahn 
und Edewecht in drei Stunden eine 
möglichst lange Strecke mit dem 
Fahrrad fuhren. In vielen Gesprächen 
mit den Sponsoren baten die Schüle-
rinnen und Schüler um Unterstüt-
zung und stellten Ziele und Planun-
gen des Projektes vor. Besonders 
erfolgreich taten dies in diesem Jahr 
die Läufer Malin Hartkens und Oli-
ver Hadan sowie die Radler Torben 
Decker und Moritz Müller. Insgesamt konnte die beachtliche Summe von 13.852 € dem För-
derverein für Schulpartnerschaften in Entwicklungsländern übergeben werden.  
Besonders freuten sich Christina Stolper, Mareike Schmidt und Laura Alberding, die gemein-
sam mit dem Projektleiter Winfried Baroke und dem Vorsitzenden des Fördervereins für 
Schulpartnerschaften in Entwicklungsländern, Franz Wester, vom 3. bis 14. Januar nach Bur-
kina Faso reisen werden, um die weitere Verwendung der angesparten Gelder abzusprechen. 
Im Herbst dieses Jahres wurde bereits die Reparatur des Schuldaches finanziert, die durch 
einen starken Sturm erforderlich wurde. 22 afrikanischen Kindern aus Tamiga konnte der Be-
such einer weiterführenden Schule im benachbarten Kongoussi ermöglicht werden. In den 
Gesprächen vor Ort sollen die bereits vorliegenden Pläne und Kostenvoranschläge für eine 
Gesundheitsstation konkretisiert werden. Des weiteren wird die deutsche Reisegruppe mit 
dem Deutschen Entwicklungsdienst in Quagodougou, der afrikanischen Partnerorganisation 
Sougri Nooma und den örtlichen Präfekten erörtern, ob ein berufsbildender Schulzweig oder 
eine weitere Primarschule in der Provinz Bam gebaut werden soll.  
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